
 
Förderverein 

 
Mehrere Themen standen im Mittelpunkt der Arbeit des Fördervereins. So unterstützen einmal pro Woche 
zwei pädagogische Zusatzkräfte die Arbeit in den einzelnen Klassen. Dies ist eine sehr wertvolle und 
besonders für schwache Schüler wichtige Maßnahme. Weitere Projekte, die vom Förderverein zu 100% 
finanziert wurden: Familien- und Sexualerziehung in den 4. Klassen, Fasching mit Clown Fabellini, 
Mitmachsingspiel, Afrikatag. Auch die Gestaltung der Pausenhöfe in beiden Schulhäusern wird vom 
Förderverein finanziell unterstützt. Bitte treten Sie dem Förderverein bei. Er ist für unsere Schule sehr 
wichtig und eröffnet pädagogische Maßnahmen, die ohne diese Unterstützung nicht möglich sind. Weitere 
Informationen finden Sie auf der Webseite der Schule (www.vs-buckenhofen-burk.de). Die Vorstandschaft 
des Fördervereins hilft Ihnen bei Fragen gerne weiter.
 
 

Termine:
 

Donnerstag, 28. Juli   Unterrichtsende: 11.15 Uhr
Freitag,  29. Juli  letzter Schultag, Unterrichtsende: 11.15 Uhr

8.15 Uhr ökumenische Gottesdienste in Burk und Buckenhofen
 

Erster Schultag: Dienstag, 13. Sept. 2011,  Unterrichtsbeginn 8.00 Uhr
Unterrichtsende 11.15 Uhr

 
Anfangsgottesdienste: Burk: Dienstag, 10.00 Uhr/ Buckenh.: Mittwoch., 8.15 Uhr

 
 

     Wahl der Klassenelternsprecher: Mittwoch, 21. Sept. (für die ersten Klassen)
Donnerstag, 29. Sept. (Klassen 2-4) 

 
    Allerheiligenferien: 29. Oktober bis 06. November
 
    Buß- u.Bettag:                                16. November (unterrichtsfrei)
 
    Weihnachtsferien: 24. Dezember bis 08. Januar. 
    Bitte halten Sie bei Ihrer Urlaubsplanung die Ferientermine ein.
 
 
 

Besetzung der Schulleitung während der Ferien
 

01. August     09. September    12. September            jeweils von 9.00 Uhr bis 10 Uhr
 
 
Ich möchte mich nochmals bei allen bedanken, die zum Gelingen dieses Schuljahres in irgendeiner Art und 
Weise beigetragen haben. Die Bereitschaft dazu war überwältigend. Gerne hebe ich das herausragende 
Engagement des Gartenbauvereines Buckenhofen bei der Bepflanzung unseres neu 
gestalteten Pausenhofes hervor. Mein Dank gilt dabei auch dem Elternbeirat, dem 
Förderverein sowie dem gesamten Kollegium und allen Mitarbeiterinnen unserer 
Schule für die stets offene und konstruktive Zusammenarbeit im vergangenen 
Schuljahr. Den Schülerinnen und Schülern, die unsere Schule verlassen, wünsche 
ich für ihre zukünftige Schullaufbahn Erfolg, Zufriedenheit und viel Glück. 
Nun bleibt mir nur noch schöne Ferien zu wünschen! Genießen Sie die schulfreie 
Zeit, tanken Sie Kraft und starten Sie gemeinsam mit uns am Dienstag, den 13. 
September in ein neues, spannendes Schuljahr.
 
 
Schneider, R



 
 
 
Volksschule Buckenhofen-Burk         Forchheim, im Juli 2011          
Liebe Eltern,  liebe Schulfamilie,

das Schuljahr neigt sich dem Ende zu und ich möchte es nicht versäumen, zum Abschluss 
noch einige Worte der Anerkennung und des Stolzes über das Team aus Schülern, Lehrern 
und Eltern auszusprechen. Beginnen möchte ich bei unseren Schülern, die fleißig und meist 
mit viel Freude anerkennenswerte Leistungen vollbracht haben. Die vierten Klassen werden 
uns verlassen und ihre Schullaufbahn in anderen Schulhäusern fortsetzen. Wir wünschen 
euch viel Erfolg und Durchhaltevermögen! Die Erstklässler haben sich über das Schuljahr 
gut in das Schulleben eingewöhnt und wie die 2. und 3. Klassen fleißig und unermüdlich gelernt. Ein großes 
Lob an unsere Schüler, das habt ihr alle ganz super gemacht!! Ermöglicht wurde uns dies zu einem Großteil 
von unseren sehr engagierten Lehrern und Hilfskräften, die trotz des straffen Lehrplans sich die Zeit 
genommen haben und  immer wieder Wege und Projekte gefunden haben, um den Kindern den Lernstoff 
abwechslungsreich zu vermitteln. Hier also auch mein Dank an das Lehrerkollegium. Zuletzt noch der Dank 
an die Eltern, die alle auch ihren Beitrag zu einem erfolgreichen Schuljahr geleistet haben. Ich denke dabei 
an all die freiwilligen Helfer für die Aufsicht im  Pausenhof, an die Organisatoren von Schulveranstaltungen 
und an alle, ohne die viele Projekte nicht stattfinden könnten. Jeder zählt und jeder ist unersetzlich. Danke 
für die gute Zusammenarbeit zum Wohl unserer Kinder. Durch tatkräftiges Mitarbeiten, Mitdenken und 
Mitplanen von Lehrkräften, Elternbeirat, Förderverein und Eltern kann Schule gut und schön gelingen.

 
Profilbildung an der Schule

 
Neben der Lehrerfortbildung und Unterrichtsentwicklung ist ein weiteres Kennzeichen unserer Schule das 
seit mehreren Jahren gezeigte Engagement auf sozialem Gebiet. Höhepunkt der diesjährigen Aktionen für
Menschen in Not war der Senegal- Lauf sowie die Solibrotaktion. Der Reinerlös in Höhe von 630 Euro
wurde dem Kinderschutzbund Forchheim übergeben. Ein Ereignis der besonderen Art war die 
Projektwoche „Gewalt- (k)ein Thema“, die vom Kinderschutzbund finanziert wurde. Gemeinsam mit den 
Schülern diskutierte der Theaterpädagoge Dirk Bayer in einem szenischen Spiel Themen wie  Mobbing, 
Gewalt gegen Schwächere oder Gewalt in der Sprache. In den dritten Klassen wurde zusätzlich ein 
Workshop „Wilde Kerle“ durchgeführt.
Darüber hinaus wurde vom Kollegium die interne Evaluation fortgesetzt. Im November nahmen daher 
wiederum alle Lehrkräfte an einer Wochenendtagung in Veilbronn teil. Hauptthema war die Planung der 
Lerninsel in Buckenhofen, die nun schon fleißig genutzt wird. Auch für das Schulhaus in Burk ist eine 
ähnliche Einrichtung in Planung. 
 
 

Familien- und Sexualerziehung
 
Auch heuer wurde im Rahmen der Familien- und Sexualerziehung in den vierten Klassen innerhalb eines 

Schulvormittags über Sexualität und Pubertät getrennt nach Jungen und Mädchen in 
spielerischer Weise gesprochen. Zuvor wurden interessierte Eltern  über die Inhalte 
informiert. Hierbei wurde auch empfohlen, zu Hause auf die Fragen der Kinder 
einzugehen und auch aktiv das Gespräch zu suchen. Leider war der Elternabend nur 
spärlich besucht.
 

Mittags- und Hausaufgabenbetreuung
 
In beiden Schulhäusern beginnt die Mittagsbetreuung am Dienstag, 13. Sept. 2011. Sie schließt  sich 
unmittelbar an den Unterricht an und endet um 14.00 Uhr. Die Hausaufgabenbetreuung beginnt 
ebenfalls am Dienstag, 13. September (jeweils von 14.00 - 16.30 Uhr montags bis freitags). Somit ist täglich
eine durchgehende Betreuung bis 16.30 Uhr  gewährleistet ist. Anmeldungen sind noch bis 
Schuljahresbeginn möglich. 
 
 



Antolin
 
Alle Kinder haben nun für den Zugang zu Antolin ein persönliches Passwort und somit die Möglichkeit, zu 
ihren gelesenen Büchern im Internet Fragen zu beantworten und Punkte zu sammeln. Dies ist ein sehr guter 
Anreiz zum Lesen von Büchern. Denn wer Bücher liest, verbessert seine Lesefähigkeiten in ganz besonders 
erfolgreicher Weise. Außerdem kann man durch das Lesen von Büchern sein Wissen hervorragend 
bereichern und in Welten eintauchen, die der Phantasie keine Grenzen setzen. 
                                                                                       

Orientierungsarbeiten/ Vergleichsarbeiten
 
Wie schon in den letzten Jahren wurden in den 2. Jahrgangsstufen Orientierungsarbeiten in Deutsch und 
die sog. Vergleichsarbeiten VERA (Deutsch und Mathematik) in den 3. Klassen durchgeführt. Beide 
Maßnahmen sollen Orientierung über die Lernentwicklung einer Klasse und des einzelnen Schülers geben, 
sie können dessen Stärken und Schwächen diagnostizieren und sind somit ein wesentliches Element der 
Beratung der Eltern. Ferner ermöglichen sie  den Lehrern eine direkte Rückmeldung über die Effektivität 
ihres Unterrichts und dienen dadurch der Verbesserung der Unterrichtsqualität. Die Arbeiten können bei den 
jeweiligen Lehrkräften eingesehen werden, die Sie eingehend beraten. 
 
 

Senioren lesen für Kinder
 
Auch im kommenden Schuljahr können Kinder der 1. bis 4. Jahrgangsstufe an einer 
Neigungsgruppe „Lesespaß“ teilnehmen, die vom Seniorenbüro im Rahmen der 

Initiative „GenerationenTREFFS“ angeboten wird. Auch in anderen 
Bereichen können sich „Laien“ ehrenamtlich engagieren. Wenn Sie 
künstlerische, technische oder andere für die Kinder interessante 
Fähigkeiten / Talente besitzen und es sich zutrauen, mit Kindern ein 
bestimmtes Projekt durchzuführen, können entsprechende 
Arbeitsgemeinschaften in der Schule angeboten werden. Bitte melden Sie 
sich. Wir freuen uns auch sehr über die gute Zusammenarbeit mit den 
Vereinen, die stets die Arbeit in der Schule unterstützten (Musikverein, 

Bläserklasse). Herzlichen Dank.
 
 

Das Fahrrad und Spielzeuge auf Rädern/ GUV- Information 
 
Kinder sollten in der Grundschule generell nicht mit dem Fahrrad zur Schule kommen. Für sie ist es bis zum 
8. Lebensjahr nur ein Spielzeug. In der Regel sind die kleinen Räder außerdem nicht verkehrssicher 

ausgerüstet, da Kinder bis zu diesem Alter verpflichtet sind, den Gehweg zu 
benutzen. Sollten Sie doch einmal gemeinsam mit dem Fahrrad unterwegs sein, 
gilt: Ihr Kind muss beim Überqueren der Fahrbahn vom Fahrrad absteigen! Das 
ist vom Gesetzgeber vorgeschrieben. Einräder, Inlineskates, Kickboards und 
Tretroller sind nach dem Gesetz Spielzeug. Aus Sicherheitsgründen sollte darauf 
auf dem Schulweg verzichtet werden. Die Schüler lernen erst in der 4. Klasse 
den richtigen Umgang mit dem Fahrrad im Straßenverkehr. Aber auch nach 
absolvierter Fahrradausbildung können sie oft noch nicht die gesamte 

Komplexität des Straßenverkehrs übersehen. Lassen Sie sich nicht vom guten Abschneiden Ihres Kindes in 
der Fahrradausbildung beeindrucken und leiten Sie es auch weiterhin im Straßenverkehr an. Erst mit 8 
Jahren dürfen Kinder auf dem Radweg und der Straße fahren. Aber es gilt: Gehwege dürfen und sollten 
auch weiterhin benutzt werden. Eltern ist es nicht gestattet, gemeinsam mit ihrem Kind auf dem 
Gehweg zu fahren. Mit Vollendung des 10. Lebensjahres muss Ihr Kind dann auf der Straße bzw. auf dem 
Radweg fahren. Nur wer mindestens 16 Jahre alt ist, darf auf dem Fahrrad jemanden mitnehmen. Und das 
auch nur, wenn das Kind unter 7 Jahren und ein besonderer Sitz vorhanden ist. Radverkleidungen oder 
gleich wirksame Vorrichtungen müssen sicherstellen, dass die Füße des Kindes nicht in die Speichen 
geraten können.


